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Die Hochseeinsel Helgoland ist anders als andere Inseln – und zum Anders-
sein gehören auch die in der Nordsee einzigartigen Börteboote. Sie sind
mit der Insel verbunden wie die geschichtsträchtigen Bunkeranlagen, der
einmalige Lummenfelsen und die Lange Anna, das Wahrzeichen der Insel.

AUSBOOTEN VOR HELGOLAND
... GEHÖRT DAZU WIE KRABBEN ZUM BRÖTCHEN...

Wenn die weißen Seebäderschiffe auf der Helgoländer Reede
vor Anker gehen, stehen sie schon bereit, um die ankommenden
Gäste zu begrüßen: Die Helgoländer Börteboote.

Sie sind aus massivem Eichenholz gebaut, zehn Meter lang,
drei Meter breit und wiegen 8 Tonnen. Sie sind nicht nur
einzigartig an der deutschen Nordseeküste, sondern gelten
auch als sicherstes Verkehrsmittel in Deutschland. Geführt von
erfahrenen Kapitänen – einige von ihnen haben sogar das
Patent für die große Fahrt – sind die Boote voll hochseetauglich
und bereits seit Gründung des Seebades im Jahre 1826 im
Einsatz. Seither sorgen sie dafür, dass die Gäste der Insel
reibungslos, schnell und trockenen Fußes auf die Insel gelangen.

Und damit das sogenannte „Aus- bzw. Einbooten“ auch in jeder
Saison wieder mit absoluter Sicherheit erfolgen kann, werden
die Börteboote jährlich vom Germanischen Lloyd (TÜV) und der
SeeBG überprüft. Denn die Sicherheit unserer Gäste steht bei
uns an oberster Stelle.

Das ist Brückenkapitän
Rickmer (Ricki) Köhn,
der als Abteilungsleiter
Anlandungsdienste den
Einsatz der Börteboote
koordiniert und dafür
sorgt, dass alles
reibungslos und sicher
vonstatten geht.

Karl-Heinz Hottendorf
ist Sprecher der
Börtekorporation und
Börtebootkapitän.
Er hat die Weltmeere
befahren und nutzt jetzt
seine Erfahrungen als
Bootsführer seines
Börtebootes Atlantis.

Unser Team
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Ankommen und verweilen ...

Das Ausbooten beginnt – zwei Mann der Besatzung
des Seebäderschiffes stehen an der Luke, zwei Mann vom
Anlandungsdienst helfen den Gästen an Bord des Börtebootes.
Das geht ganz routiniert und sicher, jedes Jahr befördert die
Börte mehr als 500.000 Passagiere. Das Schöne am Ausbooten
ist, dass der Gast hier zum ersten Mal mit allen Sinnen die
Nordsee erfährt: die Wellen, die gute Luft und manchmal auch
ein bisschen Gischt, die ein wenig Salz auf die Haut und die
Lippen zaubert.

Heimkehr

Nach einem schönen Aufenthalt auf der
Insel geht es mit den Börtebooten zurück
zu den auf Reede liegenden Seebäder-
schiffen.

Beim Einbooten gelten wieder dieselben
Sicherheitsvorkehrungen wie beim
Ausbooten: 4 Mann stehen bereit, um
Ihnen den Gang zurück an Bord zu
sichern. Das ist so, als ob Ihnen auf dem
Festland vier kräftige Kerls in den Bus
helfen würden – nur eben halt sicherer.

Überzeugen Sie sich selbst, und nehmen
Sie bei Ihrem nächsten Helgolandbesuch
unsere Dienste in Anspruch. Manchmal
wirken wir vielleicht etwas rauh – aber
immer herzlich!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihre Helgoländer Dampferbörte

... ob jung,

Ein kleiner Schritt nur ...

... ob alt, ... ... wir helfen Ihnen sicher an Bord!


